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Erſte Gruppe . Carmen ann den Streit .

Sweite Gruppe . Nein , Sie iſt nicht ſchuldig .

Erſte Gruppe . Sie iſt ſo ungeduldig !

Sweite Gruppe . Es iſt nicht wahr !

Erſte Sruppe . Sie hat den erſten Streich gethan ! —

Suniga (völlig betäubt , zu den Soldaten ! . ⸗

Heda ! Fort mit dem Weibsvole und ſchafft freie Bahn

Alle . Nein , Herr ! Hört ſie nicht an .

Sie war ' s , die es gethan !
Carmen zuerſt fing an !

Mercedes hat ' s gethan !
Es gelingt endlich den Soldaten , die Weiber zurückzudrängen .

Carmen erſcheint an der Thüre des Fabriksgebäudes , von Joſé

geführt und von zwei Soldaten begleitet .

9 . Scene .

Vorige . Carmen , Don Joſé .

Suniga [ befehlend zu den Frauen und Mädchen ! , .

Nicht gerührt und Ruhe gehalten ! —

( Nach einer Pauſe , als vollſtändige Ruhe eingetreten ]

Nun ſprecht , Sergeant — was hat ' s gegeben ?

Joſé ſnach einem Augenblick der Unſchlüſſigkeit ! .

So viel aus dem Tumulte zu entnehmen war , handelt

es ſich um einen Streit zwiſchen einer Arbeiterin und

dieſer da ! [ Deutet auf Carmen .

Suniga [ Carmen betrachtend Die da !

Joſé ſfortfahrend . . Sie hat mit dem Cigarrenmeſſer ihre

Gegnerin angegriffen und derſelben ein förmliches

Kreuz in die Wange eingeſchnit

( Zuniga ſieht Carmen an. — Dieſe wirft einen Blick auf Joſeé ,

zuckt leicht die Achſeln und bleibt dann unbeweglich ſtehen . —

Joſé auf Carmen deutend . ]

Sie wollte mir nicht folgen und gewaltſamen Wider⸗

ſtand entgegenſetzen — dann beſann ſie ſich eines

en.
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Beſſern und ließ ſich ſanft wie ein Lamm hieher⸗
führen .

Suniga . Und die Andere ?

Joſé . Iſt nur leicht verwundet

Suniga . Nun , meine Schöne , haſt Du gehört , was der
Sergeant ſag e2

wendet ſich raſch um und betrachtet noch einmal Don2 5 8
Joſé — Zu

Las haſt Du zu entgegnen ? Antworte !

Tied und Melodram .

Earmen ſträllernd ) . Tralalalala — — !

Brenne , ſchneide und folt ' re , daß ich reden ſoll ,
Tralalalala —

Doch ich trotze dem Himmel , dem Eiſen , dem Feuer !
Suniga . Ich verlange keine Lieder , ſondern Antwort auf

meine Frage .
unverſchämt an]. Tralalala !

Gehe mein — und ich hüte es wohl !
Tralalalala !

Ja , ich lieb ' ihn , im Tode noch iſt er mir theuer .

Suniga [ zu Joſe ] . Sie war es alſo , die mit dem Meſſer
losging ?

In dieſem Augenblick durchbrechen drei oder vier Weiber dieAο
Linien der Schildwachen und ſchreien . ]

Mebrere Trauen . Ja , ja —ſie war ' s !

Eine der ſchreienden Frauen kommt noben Carmen zu ſtehen ;
dieſe erhebt die Hand und iſt eben im

Gegriffe ſich auf die Frau
zu werfen , Joſé hält ſie zurück. — Die Soldaten drängen die

Weiber fort , ſo daß ſie von der Bühne verſchwinden . ]

Suniga ( zu den Soldaten ! ] . Feſſelt ſie !

[ Ein Augenblick des Schweigens . Carmen ſieht Zuniga mit der
größten Unverſchämtheit an und fährt fort zu trällern . ]

Ein Soldat [ bringt einen Strickl . Hier , mein Officier !
2*



Sunigd (zu
0se

Bindet die zwei hübſchen Händchen nur

feſt zuſammen .
NI rſtand zu leiſten , reicht beidden mindeſtenCarmen , ohr

Hände lachend Joſénl d läßt ſich binden .

Im Gefängniſſe wirſt Du dann Deine Zigeunerlieder

ſingen können , wie es Dir beliebt kleiner Wildfang .

[ Carmen wird genöthigt , ſich auf eine Bank

zu ſetzen . Dort bleibt ſie mit gebundenen H
den Blick auf die Erde gerick

er Wachſtube

unbeweglich ,

Ich gehe , den Haftbefehl auszufertigen . Zu Joſé .

Ihr werdet ſie abführen !

Geht mit den Soldaten in die Wachſtube .

10 . Scene .

Carmen , Don Joſé

[ Eine Pauſe . Carmen erhebt die Auge n und betrachtet Don Joſé ,

dieſer wendet ſich ab und entfernt ſich einige Schritte „ dann nähert

er ſich wieder Carmen , die ihn unaufhörlich anſieht

Garmen . Wohin ſollt Ihr mich führen ?

Joſé . Ins Gefängnis armes Kind !

Carmen . Ihr ſeid ſo jung und hübſch und ſo grauſam ,

Herr Officier ?

*

Joſé antwortet nicht ; er entfernt ſich und kommt z1 rück, immer

unter dem Eindrucke , den der Blick Carmen ' s auf ihn macht .

Wie der Strick ſchmerzt ! Es thut ſo weh — ach ! —

Joſé ſnähert ſich! Ich könnte ihn lockern , — der Lieutenant

befahl ja nur , Dir die Hände zu binden , nicht aber —

lockert den Strick . ) ]

Earmen ſlleiſel Laß mich entſchlüp
Stückchen Barlachi , ein kleine

Frauen in Dich verliebt macht .

Joſé . Ich kann nichts thun gegen den Befehl .

Carmen . Ihr ſeid ein Navarreſe ?

„ ich ſchenke Dir einfer

es Steinchen , das alle
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